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Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Bildungsausschuss/ 
Jugendhilfeausschuss 

11.10.2007 öffentlich 
Vorberatung 
 

Hauptausschuss 14.11.2007 öffentlich  
Vorberatung 

Stadtrat 21.11.2007 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff:  Investitionsplanung nach Prioritäten für die  Kindertagesstätt en- und 

Schulbauförderung 2007 - 2013 der Stadt Halle (Saale) 
  
 
Beschlussvorschlag:     
                
 

1. Der Stadtrat bestätigt die Prioritätenliste - Anlagen 1a und 1b, Sanierungsbedarf Schulen und 
Kindertagesstätten. 

2. Der Stadtrat nimmt die sozialräumliche Übersicht der Einrichtungen nach Sanierungsbedarf zur 
Kenntnis (Anlage 2). 

3. Entsprechend des Schulbauförderprogramms 2007 – 2013 werden gemäß der Prioritätenliste für die 
Schulen 1 – 6 im Wertumfang von ca. 20 Mio. € durch die Verwaltung die Fördermittelanträge 
gestellt. 
Für Kindertagesstätten erfolgt die Antragsstellung über die Träger. 

4. Für die vom Land Sachsen-Anhalt bereit gestellten Fördermittel wird die Stadt Halle (Saale) in den 
jeweiligen Haushaltsjahren die Komplementärfinanzierungsmittel bereitstellen. 

 
 
 
 
                                                 
Dr. habil. Hans-Jochen Marquardt 
Beigeordneter für Kultur und Bildung 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  IV/2007/06391 
Datum:   25.10.2007 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   FB Schule, Sport und Bäder 
    FB Kinder, Jugend u. Familie 
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Kurzfassung 
 
Beschlussvorlage „Investitionsplanung nach Prioritäten für die Kindertagesstätten- und 
Schulbauförderung 2007 – 2013 der Stadt Halle (Saale)“ 
Vorlagen-Nr.: IV/2007/06391 
 
 
1. Gegenstand der Förderung 
In der Stadt Halle (Saale) bedarf es vor dem Hintergrund des festgestellten erheblichen Investitionsstaus 
und der infrastrukturellen Ausstattungsdefizite in Kindertagesstätten und an kommunalen Schulen einer 
Ertüchtigung und Verbesserung der Bildungsstruktur. Aus diesem Grund wird die Stadt Halle (Saale) auf 
Grundlage der neuen Schulbauförderrichtlinie 2007 – 2013, im November 2007 zu erwarten, 
Fördermittelanträge an das Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt stellen (Fassung vom November 
2007). 
 
Gegenstand der Förderung sind Bau- und Ausstattungsinvestitionen an allgemeinbildenden Schulen mit 
Schwerpunkt Sekundarschulen und Grundschulen sowie Kindertagesstätten. 
 
 
2. Zuwendungsvoraussetzungen: 

a) herausgehobene Qualität des pädagogischen Konzeptes 
b) Einordnung der Einrichtung in die Sozialraumstruktur der Stadt 
c) ein über den Schulentwicklungsplan hinausgehender erläuteter Nachweis der Bestandssicherheit 

der Schule im Rahmen der Zweckbindungsfrist 
d) Priorisierung in der Gebietskörperschaft durch den Träger der Schulentwicklungsplanung 
e) Wirtschaftlichkeit des Investitionsvorhabens 
f) Für den Schulkomplex Frohe Zukunft ist ein mit allen Schul- und Hortträgern abgestimmtes Konzept 

einzubringen. 
 
 
 
3. Darstellung der Sozialräume 
 

Die Übersicht nach Sozialräumen dient der Information der Zuordnung von Schulen und 
Kindertagesstätten (keine Bestätigung erforderlich). 
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Begründung: 
 
1. Allgemeine Darstellung 
 
Die qualitätsorientierte und bedarfsgerechte Tagesbetreuung für Kinder sowie für die Schüler aller 
Schulformen ist ein wesentlicher Bestandteil der Kinder-, Jugend- und Familienpolitik der Stadt Halle 
(Saale). In Zusammenarbeit mit den Trägern der freien Jugendhilfe, dem Eigenbetrieb Kindertagesstätten 
sowie den Schulen werden diese Leistungsbereiche als qualifiziertes Förder- und Bildungsangebot, das sich 
am Wohl und an den Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen ausrichtet, kontinuierlich weiterentwickelt. 
 
In Sachsen-Anhalt bedarf es vor dem Hintergrund des festgestellten erheblichen Investitionsstaus und der 
infrastrukturellen Ausstattungsdefizite insbesondere an allgemeinbildenden Schulen einer Ertüchtigung und 
Verbesserung der Bildungsstruktur. Aus diesem Grund stellt das Land von 2007 – 2013 eine Förderung von 
Schulbaumaßnahmen in Aussicht. 
Gegenstand der Förderung sind Bau- und Ausstattungsinvestitionen an allgemeinbildenden  Schulen sowie 
Kindertagesstätten. 
 
Die inhaltliche und investive Ertüchtigung und Zukunftsausrichtung der Schulen stellt dabei eine wichtige 
Säule zur Verbesserung des Standortes und der perspektivischen Wettbewerbsfähigkeit dar. 
Mit einem zukunftsorientiert ausgerichteten pädagogischen Konzept entscheiden die Schulleitungen 
maßgeblich über die Förderwürdigkeit. 
 
Ein weiterer besonderer Schwerpunkt wird auf die Auswahl wirtschaftlich sinnvoller und langfristig 
notwendiger Standorte (mindestens 15 Jahre konventionell oder 25 Jahre bei PPP) gelegt. Daher wird 
zielgerichtet auch auf die Lebenszyklusbetrachtung der einzelnen Vorhaben abgestellt. 
 
Förderschwerpunkte sind Sekundarschulen, Grundschulen und Kindertagesstätten. Standortoptimierungen 
durch das Erschließen möglicher Synergien, wie z. B. Mehrfachnutzungen durch unterschiedliche 
Schulformen sowie die inhaltliche Verknüpfung und Abstimmung der Schulbauförderung mit der Förderung 
im Bereich Kindertageseinrichtungen, ist dabei ausdrücklich erwünscht. 
 
Die Förderprogramme beinhalten folgende Rahmenbedingungen. 
 
A) Förderfähig sind: 
 

a) die Sanierung von Schulgebäuden und dazugehöriger Sportstätten, Außenanlagen und 
Ausstattungen 

b) die Sanierung von Kindertagesstätten und Außenanlagen 
c) der Ersatzneubau, bauliche Erweiterung und Umbau. Ersatzneubauten nur, wenn sie wirtschaftlicher 

als andere Maßnahmen sind 
 
B) Zuwendungsvoraussetzungen sind: 
 

a) herausgehobene Qualität des pädagogischen Konzeptes 
b) ein über den Schulentwicklungsplan hinausgehender erläuteter Nachweis der Bestandssicherheit 

der Schule im Rahmen der Zweckbindungsfrist 
Die Bedarfs- und Entwicklungsplanung ist die  Grundlage für Kindertagesstätten 

c) Priorisierung in der Gebietskörperschaft durch den Träger der Schulentwicklungsplanung bzw. 
Bedarfs- und Entwicklungsplanung 

d) Wirtschaftlichkeit des Investitionsvorhabens 
 
C) Art und Umfang der Zuwendung: 

 
- nicht rückzahlbare Zuwendung in Form einer Anteilsfinanzierung 
- bis zu 100% der förderfähigen Ausgaben einschl. notwendiger Planungs- und  
  Nebenkosten (lt. Vorinformation) 
- bei dem EB Kita sowie den freien Trägern ist die Abschreibung Bestandteil des  
  Finanzierungskonzepts. 
- ohne Förderung der Umsatzsteuer. Diese ist als Eigenanteil nachzuweisen. 
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2. Prioritätenliste (siehe Anlagen 1a und 1b)  
 
Der erforderliche Eigenanteil der Stadt Halle (Saale) wird Bestandteil des Haushalts- und 
Investitionsplanes. Für das Antragsverfahren ist die Planungsphase 2 Voraussetzung. 
 
3. Schulfachliche Begründung 
 
Mit der Verbesserung der materiellen Bedingungen an Schulgebäuden, -turnhallen,  
-grundstücken und inhaltlicher Ausstattung wächst die Anzahl sanierter Schulstandorte in der 
Stadt Halle (Saale). Ca. 3297 Schülerinnen und Schüler profitieren von diesen 
Veränderungen. Damit wird die Grundlage geschaffen, dass mittel- und langfristig der 
Schulbetrieb auf hohem Niveau weiter gesichert werden kann. 
Mit den behindertengerechten Umbauten zielt die Stadt Halle (Saale) bewusst auf die 
Integration behinderter Kinder an ausgewählten Regelschulen ab.  
Analoge Kriterien gelten für Kindertagesstätten. 

4. Zeitliche Unabweisbarkeit 
 
Die Förderanträge mit Untersetzung der Baumaßnahmen nach HOAI-Phase 2 sind bis 
voraussichtlich Januar 2008 dem Kultusministerium zu übergeben. Hier erfolgt eine 
Einordnung in eine Landesprioritätenliste. 
Die Träger der Kindertagesstätten reichen eigenständig ein – die kommunale Priorisierung 
wirkt unterstützend bei der Entscheidung des Landes. 
 
 
 
5. Zeitschiene zur Realisierung des Vorhabens 
 
Erstellen der HOAI Planungsphase 2     November 2007 
Einreichen der Förderanträge             Ende Januar 2008 
 
Die Fortschreibung der Terminkette ist erst nach Vorlage der Förderrichtlinie möglich. 
Einreichen der Förderanträge Kita/Hort beim Land    31. Oktober 2007 
(über den Fachbereich Kinder. Jugend und Familie) 
 
 
6. Familienverträglichkeitsprüfung 
 
Die bedarfsgerechte Sanierung der Schulen und  Kindertagtagesstätten schafft moderne, 
altersgerechte und, wo notwendig, barrierefreie Bedingungen für das Aufwachsen und die 
Betreuung hallescher Kinder. Die Abstimmung mit der Schulentwicklungs- und 
Bedarfsentwicklungsplanung auf der Grundlage der demografischen Daten und den damit 
verbundenen Planungen der Stadtentwicklung schaffen eine einheitliche Gesamtsicht auf die 
Situation der halleschen Familien und bringen z. B. Synergieeffekte in der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie und stärken die soziale und städtebauliche Infrastruktur in Halle. 
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Anlage 1 b 
Kindertagesstätten 

Übersicht über Einrichtungen mit dringendem Sanieru ngsbedarf (Prioritätenliste) 
Prio - 
rität 

Einrichtung / Träger  Kosten  
in Mio. € 

SR 
 

1a 10 Kindertagesstätten (Einbau II. Rettungsweg) 
Eigenbetrieb 

0,4 alle SR 

1b KT „Eigensinn“, Otto-Kilian-Straße, 
Einbau II. Rettungsweg 

Verein f.Bewegung u. Kreativität 

0,04 III 

2 KT „Taubenhaus“, Taubenstraße 
Eigenbetrieb 

1,6 III 

3 FKZ „Bummi“ Harzgeröder Straße 
AWO 

1,6 IV 

4 Soziokulturelles Zentrum  „Sonnenblume“ 
Schafschwingelweg 

SKV                                                                                                                          

0,28 V 

5 KT „Herweghstr.“ oder  Neubau 
Eigenbetrieb 

1,6 
  

I 

6 Integrative KT „Traumland“ und “Sausewind, Albert- 
Schweitzer- Straße 

Eigenbetrieb 

1,6 I 
 
 

7 KT „St. Ulrich“, Wilhelm- Külz - Straße 
                                                     

Marktkirchengemeinde 

0,25 I 

8 KT der ev. Paulusgemeinde, 
Robert-Blum-Straße 
 

0,075 I 

9 Integrative KT „Spatzennest“, Virchowsstraße   
                                                                             ASB-
LV 

0,2 V 

10 Hort „Kinderpark“, Wiener Straße 
Kinder- und Jugendhaus 

0,32 III 

11 KT „Der kleine Rabe“, Böllberger Weg, 
Neubau 

Eigenbetrieb 

1,6 III 

12 Hort Reideburg , Paul-Singer-Straße    
JW „Frohe Zukunft“ 

0,3 I 

13 Hort „Bäumchen“, Hanoier-Straße 
SKV 

0,7 II 

14 
 

Hort GS „Frohe Zukunft“ Dessauer Straße 
V. f. Bewegung u. Kreativität 

0,5 I 

15 Hort der GS Kröllwitz,  An der Petruskirche 
                                                                                  
SKV 

0,5 V 

16 KT „Frohsinn“, E.-v.-Lippmann-Str.   
                                                           JW „Frohe 
Zukunft“ 

1,0 III 

17 KT der ev. Laurentiusgemeinde 
Breite Straße 

0,12  

18 KT „Zwergenhaus“, Wettiner-Straße 
AWO 

0,7 II 

19 Hort GS Büschdorf, Käthe-Kollwitz-Straße 
Eigenbetrieb 

1,35 I 
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Prio - 
rität 

Einrichtung / Träger  Kosten 
in Mio. € 

SR 
 

20 KT „Schlumpfenhausen“, Alter Markt 
ASB - OV 

0,006 I 

21 KT „Eigensinn“, Otto-Kilian-Straße 
Verein f.Bewegung u. Kreativität 

0,14 III 

22 KT / Hort „Zanderweg”; Heide-Nord 
SKV 

0,5 V 

23 KT „Stadtzwerge“ Forster-Straße 
Eigenbetrieb 

0,7 I 

24 KT „Onkel Uhu“ A und B, R. Paulick - Straße 
Erste Kreativitätsschule 

0,16 IV 

25 KT „Heideröschen“ Heidestraße 
Eigenbetrieb 

1,0 V 

26 KT der ev. Gesundbrunnengemeinde 
Diesterweg Straße 

0,2 III 

27 KT „Reideburg II“, Paul-Singer-Straße 
JW Frohe Zukunft 

0,3 I 

28 KT“Reideburg I“, Paul-Singer-Straße 
Eigenbetrieb 

0,3 I 

29 KT der ev. Johannesgemeinde 
An der Johanneskirche 

0,05     III 

30 KT St. Georgen, Ratswerder 
Marktkirchengemeinde 

0,185 III 

31 KT der ev. Luthergemeinde 
Damaschkestraße 

0,65 III 

32 KT Frohe Zukunft, Dessauer Straße 
SKV 

0,5 I 

33 KT Weingärten                                                                   
Böllberger Weg                                                          
SKV 

0,8 III 

 
 
     Geschätzter Sanierungsbedarf:  20.2 Mio € 
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Anlage 2 
 
 
Sozialräumliche Übersicht aller Einrichtungen entsp rechend des 
Sanierungsgrades 
 
Sozialraum I         Mitte, Nord, 
Ost 
 
I. Einrichtungen mit dringendem Sanierungsbedarf (i n Prioritätenliste 
enthalten) 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einr ichtung / Straße  Träger  Priorität 

1 Hort GS Frohe Zukunft 
Dessauer Straße 

BUK e. V. 14 

2 KT Frohe Zukunft 
Dessauer Straße 

SKV  32 

3 Int. KT „Sausewind“ 
Albert-Schweitzer-Straße 

Eigenbetrieb 6 

4 Int. KT „Traumland“ 
Albert-Schweitzer-Straße 

Eigenbetrieb 6 

5 KT Herweghstraße Eigenbetrieb 5 

6 KT der ev. Paulusgemeinde 
Robert-Blum-Straße 

 8 

7 KT der ev. Laurentius- 
Gemeinde 
Breite Straße 

 
17 

8 KT Reideburg I 
Paul-Singer-Straße 

Eigenbetrieb 28 

9 KT Reideburg II 
Paul-Singer-Straße 

JW Frohe Zukunft 27 

10 Hort der GS Reideburg 
Paul-Singer-Straße 

JW Frohe Zukunft 12 

11  KT “St. Ulrich” 
Wilhelm-Külz-Straße 

Marktkirchengemeinde 7 

12 KT „Schlumpfenhausen“ 
Alter Markt 

ASB OV 20 

13 Hort GS Büschdorf 
Käthe-Kollwitz-Str. 

Eigenbetrieb 19 

14 KT „Stadtzwerge“ 
Forsterstraße 

Eigenbetrieb 23 

 

Schule 
Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße Priorität  

a GS Frohe Zukunft Frohe Zukunft 1a bzw.  
Dessauer Str. 152 

6 

b GS Diemitz/Freiimfelde                       TH KT 60 Apoldaer Str. 20 14 
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C GS Büschdorf K.-Kollwitz-Str. 2 9 

d GS Dürer, Schulhof und Sportfläche, 
Schulhaus 

Albrecht-Dürer-Str. 8 17 

e SK Halle-Nord  
(ehem. SK Wittekind) 

Ernst-Schneller-Str. 1 1 

f Integrierte Gesamtschule Halle, Haus 1 Adam-Kuckhoff-Str. 37 2 

g Integrierte Gesamtschule Halle, Haus 2 Adam-Kuckhoff-Str. 38 2 

 
 

II. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, der grundsä tzlich befürwortet 
wird, 
jedoch auf Grund des Fördervolumens nicht berücksic htigt werden 
kann 

Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 KT „Dorothea-Erxleben“ 
Otto-v.Guericke-Straße 

BUK e.V. 
 

2 KT der ev. Bartholomäus- 
gemeinde 
Steiler Berg 

 

3 KT „Marktspatzen“ 
Adam-Kuckhoff-Straße 

Marktkirchengemeinde 

4 KT der ev. Christusgemeinde 
Freiimfelderstraße 

Christusgemeinde 

 
Schule 

Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a GS Eisler Seebener Str. 79 

b GS Diemitz/Freiimfelde Apoldaer Straße 20 

c GS Friesen Friesenstraße 33 

d GS Lessing Schleiermacherstr. 30b 

e GS Kanena/Reideburg Paul-Singer-Str. 32a 

f SK A-H-Francke Franckeplatz 1, Haus 49 

g GS A-H-Francke Franckeplatz 1, Haus 40 
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h Schulgarten  Galgenberg Am Galgenberg 1 

i FfL Jägerplatz Jägerplatz 24 

j FfL Comenius Freiimfelder Str. 88 

k BBS II Gutjahrstraße 

l BBS III, Haus 1 Dreyhauptstraße 

m BBS III, Haus 2 Oleariusstraße 

n BBS IV, Haus 1 Charlottenstraße 15 

o BBS IV, Haus 2 Waisenhausring 13 

p Schulgebäude (ehem. SK Weidenplan) Universitätsring 21 

q Giebichenstein-Gymnasium Müntzer, Haus 1 Friedenstraße 33 

r GY Herder Friesenstraße 3 

 
 
III sanierte Einrichtungen und Einrichtungen, die i m PPP-Modell enthalten sind  

Kita  
 

lfd.  
Nr. 

Einrich tung / Straße  Träger  

1 Hort Delta 
Jupiterstraße  

SKV gGmbH 

2 KT „Andre Simoens“ 
Merkurstraße  

SKV gGmbH 

3 KT „Juri Gagarin“ 
Merkurstraße 

SKV gGmbH 

4 KT „Krähenberg“ 
Am Krähenberg 

Eigenbetrieb, im PPP-Modell 

5 KT Rainstraße SKV gGmbH 

6 Hort Wittekind 
Friedenstraße  

Eigenbetrieb, im PPP-Modell 

7 Hort der GS „Albrecht Dürer“ 
Albrecht-Dürer-Straße 

AWO 

8 KT „Spielkiste“ 
Riveufer 

Eigenbetrieb 

9 KT des ev. Diakoniewerkes 
Halle 
Burgstraße 

Diakonie 

10 KT „Erdenkinder“ 
Schleiermacherstraße 

Erdenkinder e. V. 

11 KT „Am Hasenberg“ 
Maxim-Gorki-Straße 

Eigenbetrieb 
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12 KT „Georg Friedrich Händel“ 
Händelstraße 

Eigenbetrieb, im PPP-Modell 

13 KT Waldorf 
Schleiermacherstraße 

Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik 

14 KT „Sebastian Kneipp“ 
Klosterstraße 

Eigenbetrieb 

15 Hort GS Neumarkt  
„Abenteuerland“ 
Hermannstraße 

DRK  
Schule im PPP-Modell 

16 KT „Villa der fröhlichen Kinder“  
Neuwerk  

DRK 

17 KT „Vier Jahreszeiten“  
Jägerplatz 

Eigenbetrieb, in Sanierung 

18 KT Moritzburgring SKV gGmbH 

19 KT „Kinderwelt“  
Ernst-Kromeyer-Straße 

Eigenbetrieb 

20 Hort der GS „K.-F.-Friesen“ 
Friesenstraße 

DRK 

21 KT „Sonnenschein“ 
Peißener Straße 

Eigenbetrieb, im PPP-Modell 

22 Hort GS „Lessing“ 
Schleiermacherstraße 

AWO 

23 KT „Schlumpfeneck“ 
Mühlweg 

Kiberu e.V. 

24 Hort GS Diemitz 
Fritz-Hoffmann-Straße 

Eigenbetrieb 

25 KT Zinksgartenstraße  
 

Verein zur Förderung der  
Waldorfpädagogik e.V. 

26 KT, Hort und Schule Frohe Zukunft Riesenklein e.V. 

27 KT Diemitz 
Fritz-Hoffmann-Straße 

Eigenbetrieb 

 
Schule 
 

Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a GS Neumarkt Hermannstraße 32 

b GS Wittekind Friedenstraße 37 

c BBS V, Ast Klosterstraße Klosterstraße 9 

d Giebichenstein-Gymnasium Müntzer,Haus 
2 

Friedenstraße 33 
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IV. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, die aus wir tschaftlichen und 
demografischen Gründen nicht in die Prioritätenliste aufgenommen w erden 
können 

 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 Hort der Bartholomäusge- 
meinde 
Bartholomäusberg 

 

2 KT des Trägers 
August-Bebel-Straße 

Kinderreich e.V. 

3 KT der Ev. Stadtmission 
Weidenplan 

 

 
Schule 
 

Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a ehemalige SK Trotha Hans-Dittmar-Str.  

 
 
 
 
Sozialraum II        Silberhöhe, Ammendorf
 
 
I. Einrichtungen mit dringendem Sanierungsbedarf (in P rioritätenliste enthalten)
 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  Priorität

1 KT „Zwergenhaus“ 
Wettiner Straße 

AWO 18 

2 Hort „Bäumchen“ 
Hanoier Straße 

SKV 13 

 
 
 

II. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, der grundsä tzlich befürwortet wird,  
jedoch auf Grund des Fördervolumens nicht berücksic htigt werden kann  

 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 KT Radewell / Osendorf 
Regensburger Straße 

BUK e.V. 
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Schule 
 

Lfd.  
Nr 

Einrichtung  Straße 

a GS Friedenschule Karl-Pilger-Str. 4 

b GS Hanoier Str. Hanoier Str. 1 

c GS Radewell Regensburger Str. 35 

d GS Silberwald / Sf A Korczak Rosslauer Str. 14 

e Schulgebäude (ehem. Friedengymnasium)  Kurt-Wüsteneck-Straße 21 

f SfG Lindgren A.-Lamprecht-Str. 15 

 
 
III sanierte Einrichtungen 
 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 KT Kanena 
Zur Sternwarte 

Eigenbetrieb 

2 KT „Haus Kunterbunt“ 
Ludwig-Herzfeld-Straße 

Eigenbetrieb  

3 Int. KT „Däumelinchen“ 
Ludwig-Herzfeld-Straße 

Eigenbetrieb 

4 Hort der GS Radewell 
Regensburger Straße 

Verein für Bewegung und 
Kreativität 

5 kath. KT „Edith Stein“ 
Am Hohen Holz 

kath. Pfarramt 

6 Hort GS Frieden 
Karl-Pilger-Straße 

BUK e.V. 

 
 
 

III. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, die aus wi rtschaftlichen und 
demografischen Gründen nicht in die Prioritätenlist e aufgenommen werden 
können 
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Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 Hort der GS Roßlauer Straße 
Jessener Straße 

AWO 

2 KT „Knirpsenland I“ 
Brühlstraße 

SKV 

3 KT „Knirpsenland II“ 
Brühlstraße 

SKV 

4 KT „Gut Beesen“ 
Gutsstraße 

Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik 

5 Hort „Gut Beesen“ 
Gutsstraße 

Freie Waldorfschule 

 
 
Sozialraum III      südliche Innenstadt, Südstadt
 
I. Einrichtungen mit dringendem Sanierungsbedarf (in P rioritätenliste enthalten)
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  Priorität  

1 KT  St. Georgen 
Ratswerder 

Marktkirchengemeinde 30 

2 KT „Taubenhaus“ 
Taubenstraße 

Eigenbetrieb 2 

3 KT Weingärten 
Böllberger Weg 

SKV g GmbH 33 

4 KT der Johannesgemeinde 
An der Johanneskirche 

 
29 

6 KG „Eigen-Sinn“ 
Otto-Kilian-Straße 

BUK e. V. 21 

7 KT „Kleiner Rabe“ 
Böllberger Weg 

Eigenbetrieb 11 

8 KT „Am Gesundbrunnen“ 
Diesterwegstraße 

Gesundbrunnengemeinde 26 

9 KT der ev. Luthergemeinde 
Damaschkestraße 

 31 

10 Hort „Kinderpark“ 
Wiener Straße 

Kinder- u. Jugendhaus e.V. 10 

11 KT „Frohsinn“ JW Frohe Zukunft e.V. 16 

 
Schule 
Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße Priorität  

a GS Diesterweg Diesterwegstraße 38 3 

b GS August-Hermann-Francke,        TH KT 60 Franckeplatz 1, Haus 50 12 
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c GS Wörmlitzer Str.,                           TH KT 60 Wörmlitzer Str. 93 13 

d Georg-Cantor-Gymnasium, TH MT 90, 
Taubenstr. 

Taubenstraße 13 11 

 
 

II. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, der grundsä tzlich befürwortet wird,  
jedoch auf Grund des Fördervolumens nicht berücksic htigt werden kann  

 
Kita 
 
lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 KT Wirbelwind 
Gustav-Bachmann-Straße 

Kinder- u. Jugendhaus e. V. 

2 KT „Pustelinchen“ 
Ouluer Straße 

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

3 KT „Der Kleine Spatz“ 
Ouluer Straße 

Eigenbetrieb 

4 KT „Tierhäuschen I“ 
Züricher Straße 

Eigenbetrieb 

5 KT „Tierhäuschen II“ 
Züricher Straße 

Eigenberieb 

 
Schule 
 
Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

b GS Südstadt    Rigaer Str. 1a oder 1b 

c GS Wörmlitzer Str. Wörmlitzer Str. 93 

d GS Johannes/SK Schiller  Liebenauerstr. 151/152 

d KGS Hutten Roßbachstraße 78 

e SfG Am Lebensbaum Hildesheimer Str. 28a 

f GY Südstadt Katowicer Str. 40a 

g Sprachheilschule Halle Ingolstädter Str. 33 

b SK Fliederweg / Sportsekundar  Budapester Str. 5 

 
 
 
 
III. sanierte Einrichtungen  
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Kita 
 
lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 Hort GS „August-Hermann-Francke“ 
Voßstraße 

Franckesche Stiftungen 

2 Hort der GS „Maria Montessori“ 
Frackeplatz 

Montessori Gesellschaft 

3 KT „August-Hermann-Francke“ 
Franckeplatz 

Franckesche Stiftungen 

4 KT Montessori Kinderhaus 
Voßstraße 

Franckesche Stiftungen 

5 KT „J. A. Comenius” 
Voßstraße 

Franckesche Stiftungen 

6 Hort GS Johannes 
Liebenauer Straße 

BUK e.V. 

7 KG Waldorf,  
Lauchstädter Straße 

Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik 

8 KT Lutherstraße Eigenbetrieb 

    9 Kath. KT „D. Bosco“ 
Lauchstädter Straße 

katholisches Pfarramt 

   10 Hort GS „Ulrich v. Hutten“ 
Huttenstraße 

JW Frohe Zukunft 

11 Int. KT „Kinderland“ 
Radeweller Weg 

Eigenbetrieb 

12 
 

KG Am Breiten Pfuhl Eigenbetrieb 

13 KK Am Breiten Pfuhl Eigenbetrieb 

14 KT „Sonnenhaus“ 
Züricher Straße 

Kinder- u. Jugendhaus e.V. 

15 Hort GS Wörmlitzer Straße BUK e.V. 

16 KT „Kinderinsel“ 
Friedrich-Liszt-Straße 

Eigenbetrieb 

 
Schule 
 
Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a GS Hutten Huttenstraße 40 

b Georg-Cantor-Gymnasium Torstraße 13 

c SfL Pestalozzischule Vor dem Hamstertor 12 

d Sportgymnasium  Amselweg 

 
III. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, die aus wi rtschaftlichen und 

demografischen Gründen nicht in die Prioritätenlist e aufgenommen werden 
können 
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Kita 
 
lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 KT „Sonnenkinder“ 
Böllberger Weg 

Eigenbetrieb 

2 KT Radeweller Weg 
(Ausweichstelle) 

Eigenbetrieb 

3 Hort der GS Am Rosengarten 
Ottostraße 

Kinder- u. Jugendhaus e. V. 

4 Hort der Auenschule 
Theodor-Neubauer-Straße 

JW Frohe Zukunft e.V. 

 
Schule 
 
Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a GS Auenschule Th.-Neubauer-Str. 14 

b GS Rosengarten Ottostraße 25 

c Kabinett für WTH Liebenauerstr. 119 

 
 
 
Sozialraum IV       Halle-Neustadt 
 
I. Einrichtungen mit dringendem Sanierungsbedarf (in P rioritätenliste enthalten)
 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  Priorität

1 Integrative Kita  
Onkel Uhu A und B 
Richard-Paulick-Straße 

Erste Kreativitätsschule  
S-A e.V. 24 

2 FKZ „Bummi“ 
Harzgeröder Straß 

AWO 3 

 
Schule 
 
Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße Priorität

a GS Am Heiderand Carl-Schorlemmer-Ring 66 5 

b GS Borchert / SfL Fröbel  Schulhof und 
Sportfläche  

Wolfgang-Borchert-Str. 42 / 40 16 

c SK Kastanienallee                 TH MT 90 Richard-Paulick-Str. 14a 15 

 
 
 



 25 

 
II. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, der grundsä tzlich befürwortet wird, 

jedoch auf Grund des Fördervolumens nicht berücksic htigt werden kann  
 
Kita 
 
lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 KT Däumeling / Schnee-weißchen und 
Rosenrot 
Ringelnatzweg 

Eigenbetrieb 

 
 
 
 
Schule 
 
Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a GS / SK Kastanienallee Kastanienallee 7/8 

b GS Borchert / SfL Fröbel Wolfang.-Borchert-Str. 42 / 40 

c GS Luxemburg Haflinger Str. 13 

d GS Zollrain / Sprachheil Harzgeroder Str. 63 

e BBS I An der Schwimmhalle 3 

f SfA Salzmann / GS Kirchteich E.-H.-Meyer-Str. 60/ 
Telemannstr. 5 

g SfG Helen Keller Ernst -Barlach-Ring 37 

h SfL Makarenko Trakehnerstraße 1 

i Kolleg / Abendgymnasium Nietlebener Str. 4 

j Schülerwohnheim Myrtenweg 

k GY Wolff Kastanienallee 2 
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III. sanierte Einrichtungen und Einrichtungen, die im PPP-Modell enthalten sind  
 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 Int. KT „Waldhaus“ 
Tolstoistraße 

Eigenbetrieb 

2 KT „Waldhaus“ 
Tolstoistraße 

Eigenbetrieb 

3 KT “Froschkönig” A 
Otto-Hahn-Straße 

Eigenbetrieb 

4 KT „Froschkönig“ B 
Otto-Hahn-Straße 

Eigenbetrieb 

5 Hort der GS Lilien 
Lilienstraße 

Eigenbetrieb, im PPP-Modell 

6 KT „Wunderpferdchen“ 
Weidaweg 

Eigenbetrieb, im PPP-Modell 

7 KT „Der Gestiefelte Kater“ 
Aralienstraße 

Eigenbetrieb 

8 KT „Der Lustige Kater“ 
Aralienstraße 

Eigenbetrieb 

9 KT „Fuchs und Elster“ 
Gottfried-Semper-Straße 

Eigenbetrieb 

10 KT „Tabaluga“ 
Gottfried-Semper-Straße 

Eigenbetrieb 

11 Hort GS Am Heiderand 
Carl-Schorlemmer-Ring 

Internationaler Bund 
Jugendhilfe Halle 

12 Hort der GS Gimritzer Damm  
„Peißnitzkids“ Muldestraße 

DRK KV Halle-SK e.V. 

 
Schule 
 

Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a Sekundarschule Hemingwaystraße Hemingwaystraße 1 

b KGS "Wilhelm von Humboldt" / GS 
Lilienstraße 

Lilienstraße 19 / 23 

 
III. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, die aus wi rtschaftlichen und 

demografischen Gründen nicht in die Prioritätenlist e aufgenommen werden 
können 

 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 KT „Goldenes Schlüsselchen“ A; 
Gerberastraße 

Eigenbetrieb 

2 KT „Goldenes Schlüsselchen“ B; 
Gerberastraße 

Eigenbetrieb 
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3 Hort der GS „Rosa-Lux-emburg“, 
Traberstraße 

AWO 

4 Hort der ersten Kreativi-tätsschule S-A 
Max-Liebermann-Straße 

Erste Kreativitätsschule  
S-A e.V. 
 

5 Hort der GS „ Am Kirchteich“ 
Telemannstraße 

AWO 

6 KT „Maxl“ 
Brahmsbogen 

Eigenbetrieb 

7 KT „Peter Pan“ 
Brahmsbogen 

Eigenbetrieb 

8 KT „Goldener Gockel“ 
Traber Straße 

AWO 

 
 
 
 
 
Schule 
 

Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a 4-zügiges Gebäude Carl-Schorlemmer-Ring 62/64 

b 4-zügiges Gebäude Haflinger Str. 4/6 

c 4-zügiges Gebäude Muldestr. 3/5 

d BBS II, Ast Kirchstr. Lettin Kirchstr. 9 

 
 
 
Sozialraum V        Heide-Nord, Lettin 
 
I. Einrichtungen mit dringendem Sanierungsbedarf (in P rioritätenliste enthalten)
 
Kita 
 

  lfd.  
  Nr. 

   Einrichtung / Straße        Träger  Priorität  

1 Soziokulturelles Zentrum 
„Sonnenblume“ 
Schafschwingelweg“ 

SKV 
4 

2 KT Zanderweg SKV 22 

3 Hort der GS Heide-Nord 
Zanderweg 

SKV 22 
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4 KT „Heideröschen“ 
Heidestraße 

Eigenbetrieb 25 

5 Hort der GS Kröllwitz 
An der Petruskirche 

SKV 15 

6 Int. KT „Spatzennest“ 
Virchowstr. 

ASB LV 9 

 
Schule 
 

Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße Priorität  

a GS Kröllwitz An der Petruskirche 29 4 

b GS Dölau Querstr. 1 7 

c GS Nietleben Waidmannsweg 53 8 

d BBS II, Außenstelle,                         
Nutzungsänderung  
TH KT 60 

Grasnelkenweg 16 10 

e BBS II, Außenstelle Schulhaus Grasnelkenweg 16 10 

 
 
II. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, der grundsä tzlich befürwortet wird, 
jedoch auf Grund des Fördervolumens nicht berücksic htigt werden kann 
 
Schule 
 

Lfd.  
Nr. 

Einrichtung  Straße 

a GS Heideschule Zanderweg 1 

 
Kita 
 

Lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1   KT der ev. Petruskirche 
  Ginsterweg 

 Ev. Petruskirche 

 
 
III. sanierte Einrichtungen 
 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / St raße Träger  

1 KT Universitätskliniken 
Ernst-Grube-Straße 

Martin Luther Universität 
Halle 
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2 KT Weinbergweg Studentenwerk 

3 Hort der GS Nietleben 
Waidmannsweg 

Eigenbetrieb 

4 Hort Dölau 
Querstraße 

Eigenbetrieb 

5 KT“Freiheit“ 
w.-v.-Kuegelen-Str. 

Eigenbetrieb 

 
 

IV. Einrichtungen mit Sanierungsbedarf, die aus wir tschaftlichen und  
demografischen Gründen nicht in die Prioritätenlist e aufgenommen werden 
können nicht befürwortet wird 

 
Kita 
 

lfd.  
Nr. 

Einrichtung / Straße  Träger  

1 KT „Seepferdchen“ 
Fischerring 

SKV 

2 KT „Sonnenland“ 
Fischerring 

SKV 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


